
Tägliche Omaha Trwlwo. - Seita 5,

.?nsZcn verlieren

"
'

4

J f
i ' i )

t v
:HH

"

:.'..ctU
i ' I

' ftfV-l

:t

"r" r." k-- f
H h. l? fj: n i

'4?f'Vfc.f;''

''Ä- .. i. i.
1r ' trf

i t S ; ') !

" ' V 1 I f !

, . ,.i

' ' " i i..

' " ' .:t '.' '

UÜchster Uathsliüen-Uonve- nt

in Uansas City
New Fark. 23. Aug. In der

heutigen NachmittagLsitzung der Na
tional Föderation of Catholie So
kietieö wurde .beschlossen, den nach
ftcn Konvent im Jahre 1017 in
KansaS City abzuhalten. Cs wurde
serner beschlossen, den Namen der
Vereinigung in Catholic Fedcra
tion of the United States" uinzuän
dern, jedoch bedarf eS dazu der Zu
Stimmung der amerikanischen , Bi
schofe. . : .

" - ,
Die Wahlkampagne

der Sozialisten !
i

New Fork. 23. August. Die Lei.
ter der sozialistischen Äahlcampagne
haben beschlossen, wöchentlich eine
Broschüre jedem Stimmgeber des
Landes zuzusenden, in welchen die
Bestrebungen der sozialistischen Par
tei erklärt werden. PrqsidentschatS.
kandidat Benson wird die (5ainp.i.;ne
nächsten Montag wlt einer Rede in
HagerStown, Tlb.,s eröffnen und
dann den Osten und mittleren &e
sten bereisen. Am 16. September
wird er in St. Louis sprechen. Am
1. Oktober begibt er sich nach der
Pacificküste und 'wird auch die wcs

lichcn Staaten besuchen. ijr criuar
tet. sich eine Woche in Oklahoma
aufzuhalten. Die Sozialisten glcu-de- n,

dab sie gute Aussichten huben,
den genannten Staat für sich zu gc

i.t'"
Tr v'vi''i.

Lorö Churchill sagt
langen Nrieg voraus!

Ermaljnt das Land, seine HilfS
kräfte zu organisiere; Lloyd

Gkvrae der Prahlhank.

London. 23. August. Auf einen
Antrag der Vertagung des Unter
hauseö. damit den Mitgliedern deß.
selben Gelegenheit gegeben wird, in
die Sommerfericn zu gehen, leitete
Oberst Winston Spencer Churchill,
früherer erster Lord der Admiral!,
tät. eine Debatte über die, Kriegs,
fuhrung ein. kr erklärte, das; ein
baldiges Cnde des Krieges noch un
gewifz sei. Die deutschen Heere seien
zahlreicher und besser ausgestattet
als früher. Er riet dem Lande, sich

auf einen noch langen ,Nricg gefaxt
zu machen, und Nahrungsmittel so.
wie die Preise dafür auf eine Kriegs
basis zu bringen. Auch empfahl der
Lord der Regierung, sämtliche Pri.
vatdampfcr zu chartern, um die
Preissteigerung der Frachtraten,
welche er einen nationalen Skandal
nannte, zu hintertreiben. - Ebenso
solle, so fügte er hinzu, die Nc.
giening die Verteilung der Lebens
Mittel kontrollieren.

Höchst notwendig sei eö auch, die
Russen mit allen Kräften finanziell
zu unterstützen, denn gerade die öst.
liche Front sei die schwache Seite der
Deutschen, und auf der Ausrüstung
der Russen mit Munition, Waffen
usw. beruhe Alles.

Kricgssekretär David LlovdGeorgc
rih seinen Mund gewaltig auf, wies
auf den ttegcnsay in den Stellun
gen der Alliierten und ihrer Gegner
vor mehreren Monaten und jetzt hin,
wo die Ersteren mit Ausnahme von
Mesopotamien, wo das schlechte Wot.
ter hinderlich wirke, überall die Of
sensive ergriffen hätten. Die Deut,
schen seien gezwungen worden, von
Verdun Truppen und Geschütze

weitere Stellungen!
sche GrLbrn schwrr bkfchossrn;
lasche und ostrrrrtchsche a

I dallnik schlägt Nnsscs.

Im, 23. Aug. (Funkenbericht.)
c.as Kncgsamt meldete heute

'nlttag: Teutsche Truppen er
rnten mehrere Schühongräbeii
'Gstrccl, Kelche die Franzosen

?er genommen hatten. Zwischen
!cppal und Pozicres unternahmen

JiytanDen mehrere Angrikje,
'Jen jedoch allmthalbm abgewie

London, LZ. Aug. Teutsche

pillcne hat ruf britische Stellun
n in der Gegend des lZoreauv

'chölzeS und Bazentine-la-Peti- t ein

,rckjtbareS (öeschützfe:ü'r gerichtet,
Berlin. 23. Aug. lFunkenbericht.)

f-- Die Nüssen sehen ihre Anstren
ungm, am Ttochod-Jlll- vvrzu

fingen, fort, kommen indeß nicht
Fleck. Bancnsdjc Kavallerie

Um oiterrnchijche Dragoner der

grenzten die angreifenden . Sturm
"olonnen und brachten den Russen

i schwere Verluste bei.

I

Deutschland" wird
; demnächst erwartet!
, Berlin. 23. Aug. Berlin ist über

flen Verbleib des Handelötauchschif.
zeS Deutschland' immer

.

noch ohne
Qrf ct jr sr - i r.. tt. t. - l r. a.

7ac yiaajria!. aoMve ijax üaairni
l Vl4 rtliitTtrt tm 1 Wnnif tr.

jlUr; VU14I lii L i fc Will X. H4fcJl.J Vifc- -

lassen. Herr Alfred Lohmann. Di-

rektor jener Gesellschaft, welcher die

Deutschland" gehört, sagte dem

Bremer Korrespondent deS Berliner
Taarblatts. das. daS fcintrpffcm drs
Haiidelstauchschisses deinnächft zil

marten l,t. Die TlNüschland"

vortrag über öie
irische Zlevolution!

Dr. ?1iichard Ebbitt schildert, wie
England da Volk der grüne

Insel auobentet.

Vor einem ansehnlichen Publikum,
worunter die Deutschen stark vertre
ten waren, hielt gestern abend Dr.
Richard Ebbitt, der amerikanische
Bürger, der von der englischen Re
gierung ans Irland, wo er seit meh.
reren Jahren gelebt, ausgewiesen
wurde, einen Vortrag über die Zu
stände in Jrlüiid und die jüngste
erfolglos verlaufene Revolution.

Herr Patrick Duffy rief die Ver.
saniinlung zur Ordnung und der
junge Advokat Callahan von Süd.
Omaha führte den Vorsitz. Die von
ihm gesprochenen kurzen Worte ent
hielten Scitciiliiebe auf unsere pro
britischen Preßkosakcu und Führer
des öffentlichen Lebens. Zur Er
öffnung wurde das Lied Star
Spangled Banner" gesungen und
zivar auch der dritte Vers, den die

Probriten wegen seines antiengli.
schcn Teytes auszuschalten suchen.
Den Gesang leitete der irische Tc
norist Patrick O'Neill. der darauf
noch zwei irische Lieder mit großem
Beifall sang.

Dr. Richard Ebbitt erklärte, er
halte den Vortrag nur deshalb, weil
er bei seiner Rückkehr nach Amerika
gefunden, daß man hier, entweder
aus Unkenntnis der Notlage Jr
lands oder wegen der Mcimmgs.
fälschilng durch die probritische Pref.
ie, den irischen Aufstand verdamme.
Man habe hier anscheinend nicht nur
vergessen,' daß man sich 'einst von
Englands Tyrannei frei machte, son-

dern man scheine sich dieser Tat in
gewissen Kreisen sogar zu schämen.

Während die Lage der Landbe
völkening Irlands nicht mehr so

drückend sei, als i,l früheren Jahren,
herrsche in den Städten, besonders

' '
! tiV:t -

GrsangSanffiihrnng im Hofe deS Zwingers in Dresden.

II legte die Fahrt tion Bremen nach

T' ..t.

. .

Jährlinge, fest.
Stockers, fest.

Kälber, fest bis niedriger.
Schweine Zufuhr 10.000; Markt

10 15c niedriger.
Durchschnittspreis 10.1010.70.
Höchster Preis 10.8.

Schafe Zufuhr 3,000; Markt 25e

niedriger. ,

St. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. 23. August.

Rindvieh Zufuhr 1.800; Mark:
seit.
Höchster Preis 10.15.

Schweine Zufuhr 5,500; Markt

langsam.
Durchschnittspreis 10.15 10.62
Höchster Preis 10.70.

Schafe Zufuhr 5,100; Mark:
fchwach.
Geschorene Lämmer 11.00.

Chicago Marktbericht.
Chicago, 23. August.

Rindvieh Zufuhr 21,000; Markt
fest bis 15c niedriger.
Höchster Preis 11.00.

Schweine Zufuhr 27,000; Mcrlt
fest bis 10e niedriger.
Durchschnittspreis 10.6011.13.
Höchster Preis 11.80.

Schafe Zuwhr 62.000; Markt f.st
bis 15c nisdriger.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 23. Aug. 191

Harter Weizen
Nr. 2. 14714912
Nr. 3. 1461481
Nr. 4. 136145

Wöißer FrühjahrLmeizen
Nr. 2. 148153
Nr. 3. 145150

Duram Weizen '

Nr. 2. 134140
Nr. 3. 132 1381.

Weißes Korn
Nr. 2. 80 81
Nr. 3. 80'281
Nr. 4. 7912 8014
Nr. 5. 7712782
Nr. 6. 7778

Gelbes Korn
Nr. 2. 80 81
Nr. 3. 8OI28I
Nr. 4. 80 8O12 (
Nr. 5. 79H 8012
Nr. 6. 797912

Gemischtes Korn
Nr. 2. 8081
Nr. 3. 79148012
Nr. 4. 7979
Nr. 5. 7879
Nr. 6. 7777i

Weißer Hafer
Nr. 2. 43 44
Standard Hafer 43 43iz
Nr. 3. 42 43
Nr. 4. 42 42

Gerste
Malzgerfte 90100
Futtergerste '72--8-2

Roggen
Nr. 2. 119120
Nr. 3. 118119

KansaS City Getreidemürkt,
Kansas City. 26. Aug. 1916.

Harter Weizen
Nr. 2. 149155
Nr. 3. 143151
Nr. 4. 138148

Roter Weizen
Nr. 2. 150156
Nr. 3. 154153
Nr. 4. 132151

Gemischtes Korn
Nr. 2. 83 .

S!r. 3. 821z
Nr. 4. 81 Yz

Gelbes Korn
Nr. 2. 4Vs
Nr. 3. 83
Nr. 4. 82 &

Weißes Krn
Nr. 2. 283
Nr. 3. 81
Nr. 4. 8081

Weißer Hafer
Nr. 2. 465
Nr. 3. 45 45U
Nr. 4. 4344

Gemischter Hafer
Nr. 2. 4748
Nr. 3. 45 47 .
L!r. 4. 4245

'i ji.! '. ...

..1,.- -
Vaterländische

inam-öilf- s für
den Staatsverbano!

Die Teutschen von Crkte haben die

Summe von dllv für e,ne
Kasse aufgebracht.

Ter Aufruf des Vorstandes des

Staatsverbandes zur Erhöhung der
Koviitcuer bat den unerwartet neu
feiststen Wicderhall gefunden. Nicht
nur haben bereits einige Vereine be,

icklossen. die vorgeschlagene Kops
stcucr zu erhöhen, wie z. B. der

Omaha Plattdeutsche Vereis die

Deutschen von Crete sind sogar noch

weiter gegangen und haben sofort
eine Sammlung unter fich anfge'
macht, die die schöne Summe von

$113.30 ergab und die ste Lmanz
Sekretär John Mattes in Nebraöka

City übcrsandt haben. Die Sache
wurde in der Versammlung der
Crete Loge No. 48, O. D. Ä. S.
besprochen, und ein Komitee ernannt,
das 50 auwrinam sollte. Dieses
Komitee, bestehend aus dem Präsi
deuten Edward H. Eckert uns dem
Sekretär A. H. Müller, hat aber
so gut gearbeitet, daß sogar die

obenerwähnte Summe von $113.30
erlangt wurde. Eine solche Frei
gebigkeit hat nMrlich die höchste

Anerkennung von Seiten der Beam
ten des Staatöverbandcs gefunden.
Die Namen der. Geber, find :

F. I. Kodes.... $ 10.00
Leo Marek 10.00
I. W. Triska 10.00
Wm. Rall 10.00
V. I. Kostoryz 10.00
Max Flotow 10.00
Nev. F. V. Brauchitsch.... S.00
Gerd Eicke 50
Wm. Marx 50
Henry Rippen 1.00
Peter Maas ........... 1.50
Carl Roßler .25
John Rothmusser Sr .25,
Jacob Smith 50
Wm. Brauer............ .50
Henry Bals 50
Rcnt Carstens 1.00
O. Peters 1.00
E. F. Hromas 1.00
Fritz Heitmann.......... .50
C. W. Weckbach 2.00
Jas. G. Miller , 2.00
Carl Algermissen 1.00
Leo. Kohl... , 1.00
Ben Vusboom Sr. 1.00
Andrew Pftffner 1.00
Jacob Sack 1.00
F. I. Rademacher 1.00
Henry Mundt Sr 1.00
Henry Neige 1.00
R. I. FraaS 1.00
Ben Brahmstadt 50
Fred Maca .50
John Jochom 1.00
Jof. Kerfenbrock 50
Wm. Schltchtemeier 1.05
Thos. Patz 1.00
John Kcrst 1.00
Wm. Pahlmann .50
Henry Hcyen 1.00
Edward H. Eckcrt. 1.00
Fred Holz. 1.00
EUt Lubbm 1.00
John Brauer 50
Leo Marek 1.00
John Ewegan , .50
John SchnoMnger 1.00
F. M. Hedwalt .50
Geo. Buntenreier .50
Henry Siedhoff , 1.00
A. H. Muller 1.00
Clemons Siedhoff 1.0
Aug. Scgelke 1.00
Wolfgang Forst 1.00
Frank H. Tavis 1.00
L. During 1.00
Leo. Kohl 5)
Henry Kable '1.00
W. H. Meinke. 50
Wm. Marr ' 1.00
John Rothmüllcr ........ 1.00
Edward W. Eckc,rt 50
A. H. Müller. .50.
Leo Marek 25

"Zusammen. .....$113.30

HSonnica aus die Tägliche Tribüne,

Ein Leser, öer jetzt
schon . bezahlt!

Sarbine. Nebr.. 16. Aug. 1916.
Werte Tägliche Omaha Tribüne I

Wie ,ch sehe, können tote mu
$4.00 das Jahr nicht mehr aus.
komnien. Deshalb sende ich Ihnen
hiermit einen Dollar extra. Mein
Abonnement ist zwar erst am 16.

Juni 1917 abgelaufen, allein ich

sülile. dak ick den Ertradollar doch

bezahlen sollte. Deshalb hier ist
er. Wir Deutsche müssen tn oiem
schweren Zeiten zusammenhalten und
können uns freuen, ein so ausge
zeichnete Tageblatt zu haben.

Mit herzlichem Gru
Peter Keuten.

Zum Empfang Erzbischofs Harty.
Großritter Thomas Lynch von den

EolumbuZ Rittern bat für den
Einviana des nmernannten Ver
wlters der Diözese Omaba, Erz
bischof Harty, ein Komitee ernannt.
dem die folgenden Oroenörmer an
gehören: I. A. C. Kennedy, Vor
siker: Breen: L. H. Busbman:
Dan B. Butter: L. De Christian;
Leo A. Hoflmann: Rev. P. I. Mo.
ran und Richard Nowak. Erzbischof
Kartn trifft am 18. November in
Vaneouver auö den Philippinen ein
und wird etwa am 23. ziwvemoer in
Omaha erwartet.

Danksagung.

freunden und Bekannten.' die uns
wälirend der Krankheit, des Able

bens und der Beerdigung unserer
Mutter und Schwester,

' Iran Miunie WirtH,

so viele Beweise ihrer Teilnahme

entgegenbrachten, nanientlich aber
den Spendern der vielen schönen

Blumen, sprechen wir hiermit uilse

ren tiefgefühlten Dank aus.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Marktberichte.

Omaha. 23. Aumist.
Rindvieh Zufuhr 4,000.

Beefsttere, beste fest, andere lang
sam.
Gute bis beste 9.8011.60.
Mittelmäßige 0.009.80.
Gewöhnliche ,7.759.00.
Jährlinge, gute bis beste 9.75
bis 10.40.
Mittelmäßige 9.009.75.
Gewöhnliche 6.259.00.

Beefes 7.759.25.
Mittelmäßige 7.257.75.
Gewöhnliche 6.407.25.
Kühe, 10c h.?her.
Gute bis beste 6.537.23.
Gewöhnliche 6.00-6.- 50. --

Mittelmäßige 4.00 6.00.
Heifers, fest bis leichter.
Gute bis beste 6.757.50.
Stockers und Feeders, fest heute;
für die Woche 15 25c höher.
Feeders, gute bis beste 7.50 bis
8.40.
Mittelmäßige 6.006.80.
Stockers und Feeders, schivach bis
10c niedriger.
Stock Kühe 5.506.50. ;

Gewöhiüiche 6.006.50.
Stock Heifers 5.156.75.
Stock Kälber 6.508.25.
Veal Kälber 8.2511.25.
Bulls, StagS 6.007.25.
Bologna BullS 5.756.15.

Schweine Zufuhr 7.100.
Markt 10 20c niedriger.
Durchschnittspreis 10.0010.25.
Höchster Preis 10.75.

Schafe Zufuhr 20.000.
, Markt schwach bis 10c niedriger.

Jährlinge 6.507.50.
Widder 6.2-5- 7.75.
Lämmer 10.50.
Mutterschafe 6.507.00.

KansaS tfini Marktbericht.
'

Kmn'as Eity, 23. August.
Rindvieh Zufuhr 3,000; Markt

fest biS fchmach.
'

Kühe, fest bis schwach.

winnen.

klls amerikanische
Spione verhaftet!

El Paso, Ter.. 23. August. Un- -

ter den Verdacht, amerikanische Spi
one zu sein, find der Schweizer Dr.
Walther Staub und der Engländer
Malcolm Mmr von den merikani
schen Behörden in PiedraS NcgraS
verhaftet worden und müssen seit
4 Stunden bei Waster und Brod
im Gefängnis schmachten, obgleich
beide mit Pässen versehen sind, die
ihnen von den Militärbehörden in
Tampico ousgeltellt waren. Die
zwei Verhafteten standen als Geolo
gen im Dienste der Corona Oil Co.,
in Tanrpico.

Der englische Vizekonsul hat an
den englischen Botschafter in Wa
fhington telegraphiert ebenso wie an
Carranza und um sofortige Frei
gäbe der Beiden ersucht. Der gme
rikanische Konsul Blockcd hat die An
gclegenheit ebenfalls mit dem
Staatsamt aufgenommen.

Zlrmeevorlage im ,
Senat angenommen!

Washington, 2& August. Im
Senat wurde heute die Armee.Be

willigungsvorlage. wonach für das
neu zu bildende Landheer $267,.
596,530.10 ausgeworfen werden
sollen, angenommen. In der Bill
ist ein Abschnitt enthalten, wonach
die 5kriegsarti!el, die feit 100 Iah.
ren in Kraft sind, revidiert werden
sollen. Ein Antrag Undcrwoods,
laut welchem Rekruten unter 21
Jahren nicht angenommen werden
sollen, außer sie haben die elterliche
Einwilligung, wurde mit 25 gcjcn
23 Stimmen verworfen.

Schwungrad barst.
St. Louis. Mo.. 23. Aug. n

dem Maschinenraum der Fabrik der
Portland Cement Company barst
daö Schwungrad einer Maschii?e.
Ein Mann kam ums Leben und
mehrere andere Personen wurden
verletzt. Der angerichtete Sachscha
den wird auf $WW0 veranschlagt.

Sin gefährlicher
Desperado erschossen!

Memphis, Tenn.. 23. August.
Der Desperado Bill Latura wurde
heute von einem Polizisteil erschossen.
weil er fich der Verhaftung zu wie.
derfttzen, versuchte. Der Revolver,
den man bei der Person des erschösse,
nen Banditen fand, wies acht Ein
schnitte auf: jeder Einschnitt stellt
eine Vernichtung eines Menschenle
ben dar. Vor etwa zehn Jahren
verlor Latura in einer Spielhölle
eine bedeutende Geldsumme . Es
kam zu einer Rauferei, bei welcher
7 Personen von Latura erschossen
wurden. Die Polizei sagt, daß der
Bandit wenigstens 100 Personen
im Laufe der Zeit durch Schüsse
oder Stiche verwundet habe.

Erhalt lebenslänglich.
Marshalltown, Ja.. 23. August.

Der 23jährige Robert Willian, der
am 20. Juli Frau Matilda C. Ste-wa- rt

ermordet und auf Wendel P.
Foote von Dillon einen Mordvc
such unternommen hatte, wurde ge
stern im hiesigen Gericht zu lebens
länglicher Zuchthausstrafe venir
teilt.

Einbrecher rrbenten $!WX).
Ottuknwa. 23. August. Einbrc.

cher sprengten den Gcldschrank im
Black Tiamondftore, der gleichzeitig
als Postamt dient, zil Bear Creck
und stahlen UOOO bares Geld.

Baltimore in 16 Tagen zurück, und
ist heute fünf Tage überfällig.

LtraZzenbahnwagen
kollidiert mit ZlutoZ

Chicago, 23. Aug. Bei einem

Zusammenstoß eines Straszenbahn
wagcnS mit einem Automobil wur
den sieben Personen verletzt. Die 20

jährige Jda Kunderson wurde in
bewulosem Zustande nach dem Ho

fpital gebracht. Der KasrivagM.
linker William Keith wnrde auf
Veranlassung des Motormnnncs t.

Der Bursche foll betrunken
gewesen fein.

Barbiere am Streik.
New ?)orf, 23. August. Zwei

tausend Angestellte von etwa 800
Barbierläden find gestern hier an

foen irelk gegangen, rocu lynen me
f geforderte Lohnerhöhung von einem

Dollar per Woche nicht bewilligt
wurde. Die Führer der'Ausstän.
digen erklären, dafz sich der Streik
auf die Mehrzahl der in New Jork
angestellten 20.000 Barbiere er.
strecken wird.

Todesnachricht.
Am Sonntag, den 21. August,

wurde
Leopold Normer

tin Alter von 52 Jahren vom Tode
abberufen.

Die Beerdigung findet, morgen.
Donnerstag, nachmittags zwei Uhr
von Leo Hoffmanns Leichenbestat

tungS.Geschäft au,s auf dem deutschen
kathokiscken Friedhof statt. Drei
Automobile stehen Freunden zur
Verfügung.

Dr. fihMM, Mmi
y Teutscher Arzt

effitkl ,7oss i.tef 13. uaft illtam ftltofc

Wohn: 2509 . 11.6t.
Spk'S,ft,n vin 1 b 5 Uhr Nach,

Sn,gl ton 9 di 12 Uhr B.
Osftck, Kkd 4S12

H.,: e!4iw8,l?tZ43

tWSBl

Der bevorzugte Zug
nach ST. PAUL und

MINNEAPOLIS
ist der Great Western Ab.

fahrt 8.3 abends Von Omaha,
weil er in St. Paul zuerst an
komnü um. 7.30 früh und in

Minneapolis um 8.03 früh.
i Durchweg elektrisch beleuchtet.

Schloswagen, Büffet . Klubwa.

gen. Sesselwagen und CoacheS

ohne Wechfek von Omaha nach

St, Paul . Minneapolis. Der
Beltern . Tageszug verläkt
Oiüa'-- 7,0 frnh und trifft in

St, Paul 7.45 abends und in

Minneapolis 8.20 am'nds ein.

Benutzen Sie Ihr Telephon!

City Ticktt'Off'ice,
1522 Farnam Str.
Tel. Douglas 250.

-r- -Lr "
;",

,
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heranzuziehen, um einen Durchbruch
der Engländer zu verhindern, und
hätten infolge der englischen Ofen
sive ihren österreichischen Verbünde
ten keine Hilfe gegen General Busi
loff leisten können. Wenn die AI
liierten weiter zusammenstanden,
müßte sich der Sieg an ihre Ban-
ner heften. (Erstens es kommt an
ders, zweitens als man denkt!)

Verführllngsklinste
der Alliierten!

Berlin. 23. August. (Funkende.
richt.) Schöne Weiber und riesige
?eldsuinmen werden von den All'

irten in dem diplomatischen Kanrpf,
der gegenwärtig: am Hofe zu Bu
karest geführt wird, ins Treffen e
führt. Die Alliierten schrecken vor
nichts zurück, um Rumänien in den
Krieg hincinzuzcrren. So meldete
beute die Überseeische Nachrichten
Ageiüur, und sie hat diese Nachricht
von einem hohen dnüschen Diplo
maten erhalten. Aber trotz alle?
Ränke und Schliche ist Rumänien
immer noch nicht bereit, sich auf
Seiten der Alliierten zu schlagen.
Rumänien bleibt nach wie vor die
geheimnisvolle Sphinx.

In der Zwischenzeit haben die
Zentralinächte weitere 2000 Eisen,
bahnlodungen Erbsen und Bohnen
der diesjährigen rumänischen Ernte
angekauft, und der Handelsverkehr
m industriellen Produkten zwischen
Rumänien, Deutschland und Oester
rcich'Ungarn dauert fort.

tz1,000 Erbschaftssteuer.

Douglas County wird aus dem
Nachlas; des verstorbenen Viktor B.
Caldwell, welcher auf $209,563 be- -

ziffert wird, etwa tausend Dollars!
Crvicyanslteucr eryaiten. 'er iaaz
laß wird zwischen der Witwe und
den vier lttndern des Verstorbenen
verteilt werden.

Befürworte Fuhrwerk-Steue- r

Um dem Fond für Straße'
pflasterung'Reparaturen eine große
re Einnahme zil verschaffen, planen
Stadt Konnssar Parks und Geno
ralvormann Nones von der Straßeiv
Rcinignngs. und Erhaltungsbohörde
die Einführung einer städtischen
Steuer auf Fuhrwerke und Automo
bile. Dieselbe foll für einspännige
Fuhrwerke $0,00 jährlich betragen,
für zweifpcmnige 510.00, für ein
sitzig Automobile $12,00 und für
solche, die mehr als zwc, Pnagwe
führen können $20,00 per Jahr.

U Fasz Bier konfisziert.
Des Moines, Fa., 23. August.

Die hiesige Polizei konfiszierte ge
stern auf den beiden hiesigen Bahn
Höfen nicht weniger als 34 Faß
und zwölf Kisten Bier sowie 7 Kisten
Whisky. Die Sendungen waren von
Omaha, Chicago und Ct. LouiZ an
angeblich fingierte Adressen gerichtet.

Die Pferderennen.
Die gestrigen Pferderennen auf

dem hiesigen Speedway hatten eine
große Anzahl Liebhaber des Renn
sports angelockt. Die Nennbahn be
findet sich in ausgezeichnetem Zu
stand und edle Nenner aus derschie.
denen Teilen der Ver. Staaten bc.
teiligtm sich an den Nennen. Meh
rcrc Pferde schlugen gcstcrn ihre ei
aenm Rekord.,

Dublin, die bitterste, unbeschreiblich
ste Armut. Die Behausungen der
ärmeren Bolksklasscn seien ein Hohn
auf die Zivilisation und wäre das
irische Volk von Grund aus nicht
hochmodisch, so würden Zustände
aus der Notlage entstehen, die jeder
Beschreibung spotteten. Die Not
entstehe aus Mangel an Industrie,
Mangel an Verdienst. Jeder Ver.
such, eine irische Industrie zil. schaf.
fen, würde von England mit eiser-

ner Hand unterdrückt.
. Vor einigen Jahren wollte die
Cunard Tanchferlinie ihre Schiffe
in Ouecnstoivn anhalten lassen, al-

lein dies wurde von der Regierung
verhindert. ' Als dann Serr Ballin
von der Hambllrg.Amerika Linie ei.
nen Tampferdienst itgch Belfast ein
richten wollte, und zwar Tank der
Arbeit des irischen Märtyrers Sir
Roger Casement. wurde auch dieser
Plan von der britischen Regierung
vereitelt. So hintertreibe England
jeden Versuch. Irlands Industrie,
Handel und Verkehr zu heben.

Redner schilderte , dann, wie die
Revolution zum AuLbruch kam, er
verherrlichte den Charakter der Füh.
rcr, die zu den Edelsten des Volkes
gehörten. Nicht ein Dutzend Jrlän
der seien hingerichtet worden, fon
dern über 500. Die Hauptstraßen
von Dublin wurden in Schutt und
Asche gelegt. Grcy und Asquith
schilderte er als die größten Heuch
ler und Verbrecher der Weltgeschlch
te. Englands angebliche Snmvatbie
für Belgien fei eine erbärmliche
Heuchelei. England trete die Rechte
jedes klemm Volkes mit Fußen.
wenn seine Interessen eS bedingten.
.isflfiisl artviiicm fhvrtr( rt kyfl
wimj.aiwj wfcHUlIllt 'fcUU4 Ll. llfll VLU7

Schicksal von Sir Roger Casement
und omclte die Honmmg aus. daß
ein Volk, dessen edelste Männer für
eine erhabene Sache zu sterben be
reit wären, den Kampf um feine
Freiheit nieurals ausgeben wurde.

Aus Walnut, Ja.
In Walnut, Ja., starb am Sams

tag, den 20. August. Frau Bcrtha
M. Mueller nach langer, schwerer
Krankheit. Sie erreichte ein Alter
von 50 Jahren, 1 Monat und 5
Tagen, und hinterläßt außer ihrem
tiefbetrubteu Gatten Herrn Emil
Mnellcr drei Töchter, Auguste, Mar.
tha und Frau Emma Strong, sowie
zwei Söhne, Peter und Hans. Die
Beerdigung findet am 2;i. August
um 2 Uhr von der Deutschen Eu.
Luth. Kirche von Walnut statt. Pa
stör Alb. Terwar. von Atlantic hält
die Leicheitrcde. Den Hinterbliebe
nen unser Beileid!.

Auti'Prohibitions Versammlung
Die Trade Union Liberty Leage

veraitslaltet beute abend acht Uhr
ihre erste öffentliche Versammlung
in der Metz .Halle, Ecke 13. und
Williams Str. Die Liga wurde
orcianisiert. um gegen die Einfüh
rung von Prohibition im Staate
NebraZka anzukampsm. Bekannte
Redner von hier und außerhalb wer
den Ansprachen halten.

Bayern meldet Havas ist für
Frieden mit Amerika. Und die
Amerikaner teilen diese Gefühle,
von wegen des schmerzlich entbehr
ten Importierten

Beruft Euch K Einkäufen auf
His .Tribüite",


